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Heeser: Johann H., geb. im 17. Jahrhundert zu Siegen, Canzlei-Director und
Rath des katholischen Fürsten von Nassau-Siegen, starb 1690 zu Hadamar,
machte sich zuerst durch seine Schrift: „De rationibus reddendis eorumque
revisione“ bekannt und demnächst durch seine „Loci communes de bonorum et
imprimis conjugalium communione et divisione“, Frankfurt bei Zunner 1678, in
der juristischen Welt berühmt. Die loci communes, ein umfangreicher Quartant.
1432 Seiten, ohne den übersichtlichen Index, haben im Geltungsbereiche der
Nassau-Katzenellenbogen’schen Landesordnung bis in die neueste Zeit ihr
Ansehen behalten.
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